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EF (E� E��/E	 �EF �E	 �2E� ��� E �� � - � ���� 	 E�� E�� � 	 � ����� EF �� E���� �D EF ,E���E	 � E�"EF (E� E��/E	 �EF �E	 �2E� ��� E �� � - � ���� 	 E�� E�� � 	 � ����� EF �� E���� �D EF ,E���E	 � E�"EF (E� E��/E	 �EF �E	 �2E� ��� E �� � - � ���� 	 E�� E�� � 	 � ����� EF �� E���� �D EF ,E���E	 � E�"EF (E� E��/E	 �EF �E	 �2E� ��� E �� � - � ���� 	 E�� E�� � 	 � ����� EF �� E���� �D EF ,E���E	 � E�"����
4�F E�#� �� �	 �E� �- 	 E�,"2"�6 � D���EF �1���C �0���""""E��"��E/�DDE��E	���	(E��E�E���������(E�����2E-�����E	��4�F E�#� �� �	 �E� �- 	 E�,"2"�6 � D���EF �1���C �0���""""E��"��E/�DDE��E	���	(E��E�E���������(E�����2E-�����E	��4�F E�#� �� �	 �E� �- 	 E�,"2"�6 � D���EF �1���C �0���""""E��"��E/�DDE��E	���	(E��E�E���������(E�����2E-�����E	��4�F E�#� �� �	 �E� �- 	 E�,"2"�6 � D���EF �1���C �0���""""E��"��E/�DDE��E	���	(E��E�E���������(E�����2E-�����E	��
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�� D 	 � �EF � �� �E��� 	 E�E���EF (	 E��	 �F E��)- E� / �� E���� 	 E�� EE	 �� ����E������.��EF�E-�����E	���EF�#E����E� ��� D 	 � �EF � �� �E��� 	 E�E���EF (	 E��	 �F E��)- E� / �� E���� 	 E�� EE	 �� ����E������.��EF�E-�����E	���EF�#E����E� ��� D 	 � �EF � �� �E��� 	 E�E���EF (	 E��	 �F E��)- E� / �� E���� 	 E�� EE	 �� ����E������.��EF�E-�����E	���EF�#E����E� ��� D 	 � �EF � �� �E��� 	 E�E���EF (	 E��	 �F E��)- E� / �� E���� 	 E�� EE	 �� ����E������.��EF�E-�����E	���EF�#E����E� �
�EF - 	 F F E� �� F 	 �(E��� 	 E�#E��� �E��� �F � �E	 �� �� EF ���� ��� �� � � E��6 �� � �"�EF - 	 F F E� �� F 	 �(E��� 	 E�#E��� �E��� �F � �E	 �� �� EF ���� ��� �� � � E��6 �� � �"�EF - 	 F F E� �� F 	 �(E��� 	 E�#E��� �E��� �F � �E	 �� �� EF ���� ��� �� � � E��6 �� � �"�EF - 	 F F E� �� F 	 �(E��� 	 E�#E��� �E��� �F � �E	 �� �� EF ���� ��� �� � � E��6 �� � �"����
� 	 E�� 	 ��E� 	 E�� 	 ��E� 	 E�� 	 ��E� 	 E�� 	 ��E ����- EF � E���� �- EF � E���� �- EF � E���� �- EF � E���� �(E� + ��� ��  �� � ���* � �F �E�D ��(�� E� 	 ,	 � E�� �� � F E� E�"��(E� + ��� ��  �� � ���* � �F �E�D ��(�� E� 	 ,	 � E�� �� � F E� E�"��(E� + ��� ��  �� � ���* � �F �E�D ��(�� E� 	 ,	 � E�� �� � F E� E�"��(E� + ��� ��  �� � ���* � �F �E�D ��(�� E� 	 ,	 � E�� �� � F E� E�"������
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Hinweis: Zu den Chakren 1bis 8, zu dem 31iger Mandala Set, zu dem erweiterten 31iger Mandala Set 
sowie zu  allen anderen Mandala -Würf elsy stemen gibt es jeweils Hörbücher. 

Kinderschutz 
 

Bei Kindern jeden Alters unterstützt es die Dynamik und den feinstoff lichen Schutzmantel. 
Ihr könnt es euch so vorstellen: Ein Kind von heute ist in seiner  Wahrnehmungen für die 
Umw elt sehr sensibel, dies auch durch die schnellen Reize von Außen. Der natürliche 
Schutzmantel bei den Kindern kann dadurch dünnhäutig w erden aber auch Lücken 
haben. Bei dem Kinder-Schutz-Mandala, w enn ich es betrachte, spüre ich, w ie die Kraft 
von da drinnen herausstrahlt. Man kann so zum Beispiel eine Unterstützung für die Kraft 
bekommen, einfach da w eiter zu schreiten, w o evtl. Ängste zu überw inden sind. Das 
Immunsystem kann dadurch ebenfalls gestärkt w erden, w eil alles miteinander und 
voneinander abhängig ist w as w ir erleben. Dieses Mandala ist auch ein w underbarer 
Begleiter für Kleinkindern. Da kann ich dieses Mandala in die Babyflasche also in die 
Babynahrung einschw ingen. Ebenso beim Wasser und bei jeglichen Nahrungsmitteln. - 
Einfach das Mandala darunter legen und die Energie 1 Minute einfließen lassen. Ich 
möchte jedoch empfehlen das Mandala „Wandlung“ bei der Anw endung von Essen und 
Trinken mit zu gebrauchen. Die Resultate der eingeschw ungenen Energien sind dann 
reiner. Selbstverständlich kann auch ein Erw achsener dieses Mandala benutzen, w enn es 
ihn anzieht. 
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Hinweis: Zu den Chakren 1bis 8, zu dem 31iger Mandala Set, zu dem erweiterten 31iger Mandala Set 
sowie zu  allen anderen Mandala -Würf elsy stemen gibt es jeweils Hörbücher. 

 
 

Erwachsenen Schutz 
 

Dieses Mandala bewirkt den Schutz für Erwachsene auf  
geistiger Ebene. Es schafft damit eine sensible Wahrnehmung in 
dieser Hinsicht und bildet eine Voraussetzung für die Aktivierung 

 der Ureigenen Kraft zum Selbstschutz. Der Zugang zu dieser 
Quelle liegt in uns.  

Selbstschutz ist die Kraft des Bewusstseins:  
„Ich bin zur Handlung fähig.“  

Im feinstofflichen kommt hier die Unterstützung durch das Mandala 
Erwachsenen Schutz zum tragen und fördert die Selbstsicherheit. 

Die Aufmerksamkeit im Bewusstsein, die durch die 
Lichtschwingung des Mandalas erwacht, kann als Kraftquelle für 

die Innen zu vollziehende Wandlung genutzt und verankert  
werden. 
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Hinweis: Zu den Chakren 1bis 8, zu dem 31iger Mandala Set, zu dem erweiterten 31iger Mandala Set 
sowie zu  allen anderen Mandala -Würf elsy stemen gibt es jeweils Hörbücher. 

 
Regeneration 

Ich malte das Regenerations-Mandala 1997. Und erst in 2000 w urde es von der geistigen 
Welt freigegeben. Es hat noch ein Mantra in 2004 dazu bekommen, daß jetzt mit 

eingestimmt w erden und gebraucht w erden darf.  
Es lautet : 

To ma soo  -  To ma soo  -  To ma soo. 
 

Dreimal w iederholt man es, in dem man das Mandala betrachtet oder auf die Stelle legt, 
die man behandeln möchte. 

Auch dieses Mantra ist in seiner Wirkung feinstoff lich. Die Handhabung von diesem 
Regenerations-Mandala ist so zu gebrauchen, dass man es auch direkt am Körper 
anw enden kann. Mit dem Mandalabild  so, dass es zu der eventuellen Wunde, zu der 
Schmerzstelle oder der Erschöpfung hin schw ingt. Natürlich ist es auch mit dem 
Einschw ingen des Trink-Wassers zu verw enden. Hiermit möchte ich ausdrücklich darauf 
hinw eisen: Es dient keinen medizinischen Indikationen. Es w ird ausdrücklich darauf 
hingew iesen, dass die suldiaa venus mandalas in keiner Weise ein Einsatz für 
medizinische und/oder psychologische, psychiatrische Diagnosen und/oder Therapien 
sind. Wenn Sie medizinische Probleme haben, sollten Sie einen Arzt oder Heilpraktiker 
aufsuchen. Denn diese Lichtschw ingung w irkt im unsichtbaren Bereich und kann 
unterstützend w irken für unsere Erholung und Genesung. Dieses w underbare 
Regenerations-Mandala gibt es in zw ei Größen: Mit 12 und mit 21 cm Durchmesser. 
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Hinweis: Zu den Chakren 1bis 8, zu dem 31iger Mandala Set, zu dem erweiterten 31iger Mandala Set 
sowie zu  allen anderen Mandala -Würf elsy stemen gibt es jeweils Hörbücher. 

 

Personen Schutz 
Dieses Mandala bewirkt den erweiterten Schutz, der vom Körper aus gesehen auf  das 

Umfeld des Erwachsenen, auf geistiger Ebene wirkt. Aktiv als Schutzmantel und 
Interaktiv als eine verständlicher werdende  Kommunikation. 

Er ist eine Kombination aus dem Erwachsenen Schutz und dem Schamane Schutz 
Mandala. Er verbindet damit eine erhöhte sensible Wahrnehmung für die eigene 

Handlung und gleichzeitig einen energetischen Schutz bei negativen Einflüssen aus 
dem aktiven und inaktiven Umfeld.  Wunderbare Erfahrungen liegen uns vor, bei der 
Auflösung von Mobbing. Auch in unterschiedlichen schweren Beziehungen kann eine 

deutlich Veränderung nicht nur SELBST wahrgenommen werden. Oft lösen sich 
Spannungen und Missverständnisse auf und es kommt zu einem beiderseitigen 

VERSTEHEN. Auch wird die Ureigene-Kraft zum Selbstschutz angeregt. Der Zugang zu 
dieser Quelle liegt natürlich in uns und wird nun intuitiv besser wahrgenommen. 

Selbstschutz ist die Kraft des Bewusstseins: „Ich bin zur Handlung fähig. Ich bin der/die 
ich bin.“ Auch eine  Achtsamkeit erwacht auf beiden Seiten und kann als Kraftquelle für 

eine Wandlung oder eine Erkenntnis genutzt und verankert  werden. 
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Hinweis: Zu den Chakren 1bis 8, zu dem 31iger Mandala Set, zu dem erweiterten 31iger Mandala Set 
sowie zu  allen anderen Mandala -Würf elsy stemen gibt es jeweils Hörbücher. 

 
Schamane 

 
Dieses Mandala w ird als Schutz gegen negative oder beeinflussende Gedanken 

von anderen Menschen eingesetzt. Es kann auch genommen w erden, als 
schlichtende Unterstützung bei:  

Prozessen, Auseinandersetzungen und Streitigkeiten in der engen  Beziehung, der 
Wohnsituation oder am Arbeitsplatz.  

Im begleitenden Sinn ist seine Wirkung auch gegeben, bei der Ausübung 
schamanischer und anderer Rituale, sow ie bei deren  

Teilnahme. ( Lichtkreis, Kerzenritual, Feuerritual, schamanische Reise)  
Hier kann auch die größere Kraft des Würfelsystems  

Schamane angebracht sein. 
Das Mandala - Der Schamane – unterstützt auch die Eigen-Wahrnehmung. Er w irkt 

klärend bei eigenen, zerstörerischen Gedanken.  
So kann die Lebens-Situation vielleicht in einem großen Zusammenhang erkannt 

w erden.  
Für die Klärung von Räumen kann das Würfelsystem Schamane eingesetzt w erden. 

Hier ist eine Kontrolle über die Wirkungszeiten für die Wandlung der negativen 
Energien erforderlich und zw ischen 1 Stunde und 3 Tagen als Erfahrung bekannt. 
Bei permanenten, intensiven Einflüssen sollte das Würfelsystem  einen festen Platz 

in der Räumlichkeit haben. 
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Zu den Mandalas 
 

Schamane 
 

Dieses Mandala wird als Schutz gegen negative oder beeinflussende 
Gedanken von anderen Menschen eingesetzt. 

Es kann  auch genommen werden, als schlichtende Unterstützung bei: 
Prozessen, Auseinandersetzungen und Streitigkeiten in der engen  

Beziehung, der Wohnsituation oder am Arbeitsplatz. 
Erwachsenen Schutz 

 

Dieses Mandala bewirkt den Schutz für Erwachsene auf  
Geistiger Ebene. Es schafft damit eine sensible Wahrnehmung in dieser 

Hinsicht und bildet eine Voraussetzung für die Aktivierung 
 der Ureigenen Kraft zum Selbstschutz. Der Zugang zu dieser Quelle liegt in 

uns.  
Selbstschutz ist die Kraft des Bewusstseins:  

„Ich bin zur Handlung fähig.“  
Im feinstofflichen kommt hier die Unterstützung durch das Mandala 
Erwachsenen Schutz zum tragen und fördert die Selbstsicherheit. 

Die Aufmerksamkeit im Bewusstsein, die durch die Lichtschwingung des 
Mandalas erwacht, kann als Kraftquelle für die Innen zu vollziehende 

Wandlung genutzt und verankert  werden. 
 

Die Anwendung: 
Es ist bei den unterschiedlichen Anwendungen absolut  

ausreichend, das Würfelsystem im Raum aufgestellt zu haben. 
Bei den Schamanischen Reisen gilt es ebenso. Man sollte ihn nicht in den 
Händen halten, da die gemessene Energie sehr stark auf die Handchakren 

wirken kann. 
 

���������	A�	B	�C�D�EF����D���D��B���������

���������������������



 

 

X 

 
���������	ABCBD���

���������	A�	B	�C�D�EF����D���D��B���������

E����FF��������������

�

���������B�

Das zentrale Mandala System des �������® Schutzes vor negativen Energien,  
ist der Meister Schamane. Negative Energien, die von gew issen Menschen mental oder von 
Geistw esen über den feinstoff lichen Kanal auf andere Menschen und Tiere einw irken, 
können dabei unterschiedliche und unerw ünschte Veränderungen bei den Betroffenen 
bew irken. Hierbei ist das Schamane Meister System angebracht, das eine Mittlerrolle 
zw ischen der diesseitigen und der jenseitigen Welt einnimmt und seine besonderen 
Fähigkeiten zum Wohl seiner Nutzer einsetzt. 
 
Das Würfelsystem Meister Schamane hat seine besondere Ausrichtung im begleitenden
und im aktiven Schutz. 
 
Begleitend steht hier für die Wandlung aller passiven Eindrücke und Einw irkungen, w ie 
negative Nachrede, Verw ünschungen, schlechte Energien im Umfeld, Mobbing usw . durch 
andere Menschen und Mächte. 
Aktiv steht hier für die Aktionen, die von den Menschen handelnd - selbst ausgehen, w ie 
das Motiv der Seelenreise und die Interaktion mit Geistw esen. 
Aktiv steht jedoch auch für das Agieren, dass von einem selbst ausgeht. Hierbei unterstützt 
und klärt das Würfelsystem Meister Schamane das Bew usstsein der Betroffenen und hilf t 
sukzessiv im Verständnis um das höhere auch friedliche  Miteinander. 
 
Dies auch in Bezug auf ganz normale Situationen, in denen w ir auch unbew usst einen 
negativen Einfluss nehmen können oder w ollen. 
 
Das Würfelsystem Meister Schamane ist z.B. auch bei der Ausübung schamanischer und 
anderer Rituale, sow ie bei deren Teilnahme anzuw enden. 
 
Die alltäglichen Umstände und Reibungen im Miteinander haben durchaus eine nicht zu 
unterschätzende, zum Teil negative Schw ingungsquelle. Aggressionen, Neid, Missgunst, 
Mobbing, Sucht, Eifersucht, Enttäuschung, böse Absichten, üble Nachrede und 
Verw ünschungen oder auch negative Kindheits- und Erlebnisschilderungen in Therapien, 
können Ausw irkungen nicht nur auf sensible Menschen haben. Um einen Zugang zum 
großen Kreis der  Anw endungsgebiete zu haben, geben w ir nachstehend einige Beispiele: 
In privaten Haushalten mit negativen Einflüssen aus der Nachbarschaft oder durch 
unerw ünschte Personen, bei Feuerritualen, Lichtkreisen, schamanischen Reisen, 
Hochzeitsfeiern, Trauerfeiern, Familienaufstellungen, Hypnotherapien, 
Geistheilungsverfahren, kinesiologische Anw endungen, energetische Massagen, beim 
Wahrsagen, in Arzt- und  Zahnarztpraxen, in Polizeistationen, in Bestattungshäusern, in 
Ämtern mit Publikumsverkehr, bei geschäftlichen Verhandlungen, in Ladengeschäften, beim 
Yoga, bei der Meditation u.v.m. 
 
Auch bei den Tieren in der Tierhaltung/Ställe, in Tierheimen und Tierpensionen  
w irkt er unterstützend. 
 
Kurz überall da, w o Menschen in außergew öhnlichen oder hingebungsvollen Situationen 
zusammenkommen, in denen seelische, geistige, morphische oder stressbedingte 
Umstände auf den menschlichen Geist bzw . die menschliche und auch tierische Seele 
w irken. 
 


